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Ortsmeisterschaft im Kegeln
Sa. 18. März 2023, GH Altmühl

VERANSTALTUNGS-INFO Mit Ende der Weihnachtsferien begann 
für 18 neue Schulwegpolizisten in 

Pinsdorf der Lotsendienst. Ausgestattet 
mit Warnweste und Kelle, regeln freiwil-
lige Schülerlotsen bei den Schutzwegen 
vor der Lebenswelt und im Ortszentrum 
den Verkehr und sorgen für die Sicherheit 
der Schüler in Pinsdorf.
Pinsdorf ist nun die achte Gemeinde im 
Bezirk Gmunden die mit den 18 neuen 
Schulwegpolizisten ein gefahrloses Über-
queren der Straße für die Volksschüler 
ermöglicht. Insgesamt sind im Bezirk 

Gmunden 150 ehrenamtliche, erwachsene 
Schülerlotsen im Einsatz. Koordinator und 
Betreuer Reinhard Held, der dieses Projekt 
vor 25 Jahren gestartet hat, bildete auch 
die Schülerlotsen in Pinsdorf aus. „Es ist 
eine schöne und verantwortungsvolle Auf-
gabe, für die Sicherheit der Schulkinder 
zu sorgen“, berichtet Held. Bgm. Jürgen 
Berchtaler und Volksschulleiter Peter Kai-
ser führen das Team an und würden sich 
freuen, weitere Ehrenamtliche für diesen 
Dienst (von 6:45 bis 7:30 Uhr) gewinnen 
zu können. 

Sichere Schulwege im Ortszentrum

1. Reihe v.l.n.r.: Alfred Mayr-Nussbaumer, Christina 
Ortner, Margarte Gschwandtner, Anita Hofmann, 
Jürgen Berchtaler, Peter Kaiser, Christa Recheis-
Kienesberger, Erich Leitner, Herta Leitner
2. Reihe v.l.n.r.: Reinhard Held, Klaus Winter, Walter 
Munninger, Rudolf Thanner, Kurt Kiener, Johannes 
Recheis-Kienesberger, Rosemarie Helms, Dieter Helms, 
Friedrich Mohr (nicht am Bild: Berthold Lindorfer)
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Gemeindesteuern, Gebühren und Abgaben 2023

Grundsteuer
Grundsteuer A (Landw.) 500%
Grundsteuer B (Sonst.)  500%
Hundeabgabe
je Hund  € 70,00 pro Jahr
Wachhund  € 20,00 pro Jahr
Hundemarke  € 4,00

Freizeitwohnungspauschale inkl. Gemeindezuschlag
Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche € 180,00 pro Jahr
Wohnungen über 50 m² Nutzfläche  € 324,00 pro Jahr

Leichenhallengebühr
Aufbewahrung bis zu 3 Tage  € 190,00

Urnengräbergebühren
Dreier Urnengrab  € 142,00 pro Jahr
Vierer Urnengrab  € 163,00 pro Jahr
Beilegungsgebühr  € 420,00 einmalig

Wasserversorgung
Wasserbenützungsgebühr  € 1,12 pro m³
Wasseranschlussgebühr  € 17,14 pro m² verbaute Fläche
Wasseranschlussgebühr  € 2.571,80 Mindestgebühr
Erhaltungsbeitrag  € 0,22 pro m²
Zählermiete  € 7,00 pro Quartal

Abwasserbeseitigung
Kanalbenützungsgebühr  € 4,52 pro m³
Kanalanschlussgebühr  € 28,60 pro m² verbaute Fläche
Kanalanschlussgebühr  € 4.291,00 Mindestgebühr
Erhaltungsbeitrag  € 0,48 pro m²
Bereitstellungsgebühr  € 0,24 pro m² Grundfläche

Abfallabfuhr 4-wöchentliche Entleerung
60 Liter Tonne - Restmüll  € 12,58 monatlich
90 Liter Tonne - Restmüll  € 15,72 monatlich
120 Liter Tonne - Restmüll  € 18,54 monatlich
240 Liter Tonne - Restmüll  € 31,47 monatlich
Abfallsäcke - Restmüll  € 6,00 pro Stück
120 Liter Biotonne  € 2,37 monatlich
Kraftpapiersäcke – Grünschnitt  € 1,00 pro Stück
Rote und Gelbe Tonne  kostenlos

Kinderbetreuung
Krabbelstube – Essen  € 2,60 pro Portion
Kindergarten – Essen  € 3,80 pro Portion
Hort – Essen  € 3,80 pro Portion
Kindergartentransport  € 15,00 monatlich
Spielesommer Höchstbeitrag  € 107,00 pro Woche
Spielesommer Mindestbeitrag  € 30,00 pro Woche

Kultur
Hütte für Gemeinde-
veranstaltung  € 40,00 pro Veranstaltung
Hütte für gemeindefremde 
Veranstaltungen  € 50,00 pro Tag

Weitere Tarife finden Sie auf unserer Homepage 
www.pinsdorf.at



Liebe Pinsdorferinnen 
und Pinsdorfer!

Wir starten das neue Jahr voller Optimis-
mus und Tatendrang. Unter dem Motto 

„Neues Jahr und neue Vorhaben“ gibt es in 
Pinsdorf sicher wieder viel zu berichten. Ap-
ropos neu, vielleicht ist Ihnen und euch schon 
aufgefallen, dass an der „Pinsdorf aktuell“ et-
was anders aussieht. Nach 10 Jahren haben 
wir uns gewagt, das Design für die Auflage von 
über 2.000 Stk. je Ausgabe ein bisschen auf-
zufrischen, ich hoffe Ihnen und euch gefällt´s. 
Bevor wir über neue Vorhaben berichten, er-
laube ich mir, in einem kleinen Auszug dar-
zustellen, was sich im letzten Jahr alles so in 
unserem Ort getan bzw. verändert hat.

Los geht’s mit ein paar Zahlen und Daten:
Im Gemeindegebiet gab es im vergangenen 
Jahr 36 Geburten, 19 Mädchen und 17 Buben 
erblickten das Licht der Welt.
Die Krabbelstube bietet jede Menge Platz zum 
Austoben, 29 Kinder zwischen 18-36 Mona-
ten genießen das Rundum-Service am neuen 
Standort. Die Kindergärten 1 und 2 sind mit 
160 Kindern so richtig gut gefüllt, darum wur-
den auch einige Umbauten vorgenommen. 
Nach dem Kindergarten geht’s in die Schule. 
Aktuell drücken in der teilsanierten Volks-
schule 188 Kinder die Schulbank, wobei 76 
Burschen und Mädchen in bester Betreuung 
den Hort besuchen. Somit werden in unseren 
Einrichtungen beinahe 400 Kinder beim Er-
wachsenwerden unterstützt.
Weiter zu den Erwachsenen: 58 Bürger*innen 
durften wir zu Altersjubiläum ab dem 80er 
gratulieren. Besonders zu erwähnen ist unsere 
älteste Einwohnerin, die kurz vor Weihnachten 
ihren 100sten Geburtstag feierte. Auch die 
Hochzeitsjubilare hatten einiges zu feiern. Mit 
35 Jubelpaaren feierten wir in der Pfarre Pins-
dorf und beim Gasthaus Reiter ihr 25 - 65-jähri-
ges Eheversprechen.

Wie stehts generell mit dem Zuwachs? Zählt 
man die Haupt- und Nebenwohnsitze zusam-
men, hat sich die Einwohnerzahl gegenüber 
dem Vorjahr um knapp 4 % auf 4.743 erhöht. 
Übrigens, damit wir den steigenden Bedarf 
decken können und alles läuft, können sich 
unsere Einwohner*innen in 8 Fachabteilungen 
auf 61 Gemeindemitarbeiter*innen verlassen.
In den 35 Ausschuss-, 10 Vorstand und 5 Ge-
meinderatssitzungen wurden auch richtig viel 
Themen abgehandelt. Was wurde dabei alles 
besprochen, abgearbeitet, beschlossen bzw. 
umgesetzt?

Themenbereich Verkehr und Wirtschaft: 
Straßensanierungen in Wiesen, Aumühlweg, 
Kufhaus und in der Steinernen Wehr. Verhand-
lungsabschluss für das neue Gewerbegebiet 
am Sternberg und Sicherstellung für bis zu 
300 neuen Arbeitsplätze. Dazu wird auch an 
der Brücke gebaut, die Mitte dieses Jahres in 
das öffentliche Gut übernommen wird. Verla-
gerung der Bushaltestelle beim betreubaren 
Wohnen. Mitwirken bei der Errichtung und Ver-
kehrsfreigabe vom Knoten Haidach uvm.

Bei Thema Bau und Planung gibt es für neue 
Umwidmungen bis auf Weiteres ausnahms-
los Baulandsicherungsverträge. Der Neubau 
von 3-stöckigen Gebäuden ist zum derzeiti-
gen Zeitpunkt nicht mehr angedacht. Weiters 
beschäftigten uns die Umbauten im Kinder-
garten, die Fertigstellung und Eröffnung der 
Krabbelstube, der Schulumbau mit Phase I 
unter Rekordzeit, und endlich ein passender 
Baugrund für das neue Kommando der FF 
Pinsdorf.

Bereich Sport und Jugend: Hier hatten wir die 
Gelegenheit das erste Bezirksjugendlager der 
Feuerwehrjugend zu starten. Beim Sport und 
Familienfest gab es Unterhaltung für Jung und 
Alt. Die Ortsmeisterschaft im Kegeln war ein 
riesengroßer Spaß. Das sehr abwechslungs-
reiche Programm vom Ferienpass bereitete 
den Kindern viel Freude. Pinsdorf hat auch 
einen Jugendreferenten, der sich gemeinsam 
mit dem JUZ um die Anlieger der Heranwach-
senden kümmert. Der Tennisplatz hat einen 
„RedCourt“ Belag und ist damit einer der mo-
dernsten in der Umgebung. Die Gratisskipäs-
se für Pinsdorfer Kinder gibts seit den Weih-
nachtsferien.

Beim Themenbereich Soziales wurden die 
Hauptthemen auf die Hilfe von geflüchtetem 
Menschen aus der Ukraine gelegt. 6 Familien 
wurde die Möglichkeit geboten, sich schnellst-
möglich in Pinsdorf zu integrieren, ein großes 
Danke dafür! Natürlich gab es wieder die Feiern 
der Hochzeitsjubilare bzw. die Seniorenfeier für 
alle ab dem 70sten Lebensjahr.
Das Thema Kultur war nach der Zwangspause 
wieder sehr gefragt. Los ging es traditionell mit 
dem Aufstellen der Maibäume in Pinsdorf und 
Wiesen. Kurz darauf gab es auch wieder das 
Frühjahrskonzert des MV Pinsdorf. Endlich tra-
fen wir uns wieder beim Dorffest, welches mit 
dem Dankesfest der Feuerwehr verbunden wur-
de. Der MV Pinsdorf absolvierte die Marsch-
wertung in Ebensee mit Bravour und da war ja 
auch noch das 150-jährige Jubiläum der Kame-
raden im September. Die Herbstzeit wurde mit 
volkstümlichen Klängen gestartet, während-
dessen gab es auch noch einen Tanzkurs. Den 
Advent haben wir mit dem sehr erfolgreichen 
Wochenende vom Christkindlmarkt eingeläutet.
Weiter zur Umwelt: Mit zahlreichem Helfer*in-
nen ging es bei der Aktion „Hui statt Pfui“ bei 
zur Ortssäuberung. Die Vorbereitungen mit ei-
ner Vielzahl an Projekten für die Klimabündnis-
gemeinde wurden abgeschlossen, somit haben 
wir die Weichen für eine ressourcenschonende 
Zukunft sichergestellt.
Last but not least noch die Information, dass 
wir durch die erfolgreiche Auditierung die Zerti-
fizierung für die Familienfreundliche Gemeinde 
erhalten haben.

Wie man sieht, hat sich jede Menge getan. So 
wird es auch weitergehen und das ist gut so! Zu 
guter Letzt wünsche ich uns allen noch ein gu-
tes und erfolgreiches Jahr mit viel Gesundheit 
und Zufriedenheit.

Mit besten Grüßen,
Bgm. Ing. Jürgen Berchtaler, MBA  
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   … dass der Bürgermeister 
für die Abwicklung der Feu-

erwehrwahlen zuständig ist? 
Alle 5 Jahre wird das Kommando unserer 
Feuerwehren neu gewählt. Das Kommando 
besteht aus Kommandant, Stellvertreter, 
Schriftführer und Kassenführer.

Bgm. Ing. Jürgen 
Berchtaler, MBA
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G E M E I N D E A M T  P I N S D O R F  
 

 
 

Gesamtüberprüfung – Flächenwidmungsplan 

KKUUNNDDMMAACCHHUUNNGG  --  AAbbssiicchhtt  
Jede Gemeinde hat in Durchführung der Aufgaben der örtlichen Raumordnung durch Verordnung den 
Flächenwidmungsplan zu erlassen, weiterzuführen und regelmäßig zu überprüfen.  

Der Flächenwidmungsplan besteht aus 

 a) Flächenwidmungsteil – (Bau- Grünland, Gefahrenzonen, Verkehr etc.) 

 b) Örtlichem Entwicklungskonzeptteil (Bauland-, Grünlandkonzept; 
technische und soziale Infrastruktur; Umweltschutz; etc.) 
 

Das örtliche Entwicklungskonzept ist auf einen Planungszeitraum von 15 Jahren, der Flächenwidmungsplan auf 
einen solchen von 7,5 Jahren auszulegen. 

Gemäß § 33 Abs. 1 ROG; OÖ. Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. Nr. 125/2020 idgF. wird kundgemacht, dass die 
Gemeinde Pinsdorf beabsichtigt, den Flächenwidmungsplan Teil A Fläwi Nr. 06 und Teil B ÖEK 02, genehmigt 
mit Bescheid OÖ. Landesregierung vom 25.09.2015 RO-R-309112/31-2015 für das gesamte Gemeindegebiet 
von Pinsdorf zu überprüfen und zu ändern. 

Jedermann der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, ist berechtigt, schriftliche Anregungen oder 
Einwendungen zum Flächenwidmungsplan beim Gemeindeamt während der Amtsstunden einzubringen. 
Anregungen und Einwendungen auf Änderung des Flächenwidmungsplanes sind schriftlich bis spätestens 

               25.Juni 2023 

beim Gemeindeamt vorzulegen. 

Der Bürgermeister: 

 

Die Anträge auf Änderung des Flächenwidmungsplanes dürfen den Zielen des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
der Gemeinde Pinsdorf nicht entgegenstehen. 

Nach Einlangen der schriftlichen Anträge entscheidet der Gemeinderat, ob die Voraussetzungen für eine Neu- 
oder Umwidmung gegeben sind. Anschließend wird das Verfahren zur Änderung des Planes eingeleitet. 

Den Direktionen der Landesregierung, der Wirtschafts-, Arbeiter und Angestellten-, sowie der 
Landwirtschaftskammer, der Umweltanwaltschaft und sonstigen Körperschaften öffentlichen Rechts sind in 
diesem Verfahren Gelegenheit zur Stellungnahme einzuräumen. Nach Beschluss des Gemeinderates ist der Akt 
zur Genehmigung bei der Landesregierung als Aufsichtsbehörde vorzulegen. 
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Bericht aus dem Finanzausschuss

Der im September erstellte Nachtragsvor-
anschlag für 2022 fiel mit einem Plus von 
€ 699.800,- im Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit durchaus positiv aus. 
Hauptgründe dafür waren hohe Einkünfte 
aus den Titeln „Ertragsanteile“ und „Kom-
munalsteuer“. Der Überschuss wurde den 
geplanten Projekten „Feuerwehrdepot“ und 
„Aurachbrücke“ zugeführt. Der NVA weist 
überdies eine allgemeine Rücklage in der 
Höhe von € 120.000,- aus. 

Die allgemeine Teuerung spürt die Gemein-
de derzeit in erster Linie in der Projektab-
wicklung. Die gestiegenen Energiepreise 
werden auf Basis langfristiger bestehender 
Verträge für Strom ab 2023 und für Gas 
erst ab 2024 schlagend.  

Der Voranschlag für das Kalenderjahr 2023 
bildet die erwarteten steigenden Kosten 
in allen (bekannten) Bereichen wie Strom, 
Personal, Abgaben und Material ab. Gleich-
zeitig steigen die Einnahmen allerdings viel 
geringer als die Ausgaben. Das Planergeb-

nis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
weist deshalb keinen Überschuss aus, son-
dern geht sich gerade noch auf Null aus. 

Der Finanzierungsvoranschlag zeigt des-
halb auch, dass die Höhe der Auszahlungen 
die Höhe der Einzahlungen überschreitet 
und sich dadurch die liquiden Mittel um € 
791.900,- verringern werden. Die finanziel-
le Ausgeglichenheit bleibt jedoch gegeben, 
da Zahlungsmittelreserven (Bankkonto) in 
der Höhe von € 1,194.900,- und einKassen-
kredit in der Höhe von € 2,700.000,- (als 
Absicherung) zur Verfügung stehen. 

Der Grund dafür ist bei den Investitions-
projekten zu suchen und da haben wir ei-
niges vor im kommenden Jahr:  Die Volks-
schule – Erweiterung + Sanierung Teil 2, 
Erweiterung Hort, Hangwässer Buchen, 
FF-Pinsdorf – Ersatzbeschaffung LFA und 
Grundankauf für ein neues Feuerwehrde-
pot, Abschluss des Kindergartenprojektes, 
Sanierung der Aurachbrücke und die anste-
henden ÖBB- Projekte (Park and Ride, Kon-

junkturpaket), um nur einige zu nennen. 

Trotz der gewählten konservativen An-
nahmen für die kommenden Kostenstei-
gerungen müssen wir unser Budget vor 
allem ausgabenseitig laufend sehr genau 
verfolgen, damit wir im Falle ungeplant 
großer „Einschläge“ rechtzeitig geeignete 
Gegenmaßnahmen ergreifen können und 
das möglichst ohne Einschränkungen der 
operativen Aufgaben der Gemeinde. Das 
heißt, man würde in erster Linie durch Ab-
striche in Form von Verschiebungen bei 
den noch nicht gestarteten Investitionen 
gegensteuern.

Die Gebühren für 2023 wurden nur in 3 Be-
reichen angehoben: Die Hundeabgabe wird 
um 7% auf 70 €/Jahr erhöht, die Gebühren 
für Urnengräber steigen um 5 % und die Ka-
nalanschlussgebühr muss auf Grund einer 
Landesvorgabe von 27 auf 28,60 €/m2 an-
gepasst werden. Die Kanalbenützungsge-
bühr wurde auf ihrem alten Wert belassen 
und beträgt 4,52 €/m³.

von Stefan 
Winkelbauer

Schulerweiterung im Zeitplan
Die Erweiterung unserer Volksschule ist im Zeitplan. Der 
Innenausbau schreitet zügig voran. Böden, Türen, Stie-
genhaus und der neue Lift werden gerade fertiggestellt. 
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Bericht aus dem Umweltausschuss

Klimabündnis-Beitritt
Seit dem 1. Jänner 2023 ist Pinsdorf Mit-
glied des Klimabündnisses OÖ und somit 
eine Klimabündnis-Gemeinde. Alle dies-
bezüglichen Informationen sowie aktuel-
le und geplante Projekte in Pinsdorf sind 
seit Jahresbeginn auf unserer Gemeinde-
Homepage unter der Rubrik „Klimabünd-
nis“ einzusehen.

Das Projekt „Mobicheck“, dass das Mobi-
litätsverhalten der Schüler*innen, Eltern 
und Lehrer*innen unserer Volksschule 
analysiert, wurde bereits gestartet. Ge-
meinsam mit der Schulleitung, dem El-
ternverein und der Gemeinde werden 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation im Bereich der Volksschule 
entwickelt. Ein wichtiges Ziel dabei ist es, 
die Fußwege der Schulkinder so sicher wie 
möglich zu gestalten.

Aufgrund der enormen Steigerung der Ener-
giekosten von Strom und Gas ist auch in der 
Gemeinde ein schnelles, aber wohlüberleg-
tes Handeln notwendig. Deshalb wurde be-
reits im Jänner der „Klima-Check“ mithilfe 

des Klimabündnis OÖ gestartet. Dabei wer-
den die Gemeindebauten energietechnisch 
geprüft und sinnvolle Einsparungsmaßnah-
men erarbeitet.

Unter der Obhut des Umweltausschusses 
entsteht ein Klimabündnis-Team, das sich 
in unserer Gemeinde für den Klima- und Um-
weltschutz einsetzt. Erfreulicherweise ha-
ben sich bereits einige Pinsdorfer*innen mit 
dem Wunsch zur Mitarbeit bei uns gemeldet.

Machen auch Sie mit! Interessent*innen 
können uns gerne unter folgender E-Mail-
Adresse benachrichtigen: klimabuendnis@
pinsdorf.ooe.gv.at

Hui statt Pfui!  
Auch heuer findet wieder die Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“ statt, zu der 
ich Sie schon jetzt sehr herzlich einladen 
darf. Wir freuen uns auf viele Freiwillige, 
die zum Schutz unserer Umwelt hier einen 
Beitrag leisten. 

Alle Vereine, Firmen und Privatpersonen, 
die sich beteiligen wollen, ersuchen wir 
um Anmeldung am Gemeindeamt. So kann 
die Aktion gut organisiert und vorbereitet 
werden.

Ein großes Dankeschön an alle Pinsdorfer* 
innen für das Zusammenwirken zum Wohle 
unserer Umwelt!

Ing. Christian Rursch,
Obmann Umweltausschuss

Wir laden ein zum 

AKTIONSTAG HUI STATT PFUI 
für alle Pinsdorfer:innen
am Samstag, 22. April 2023
Treffpunkt: Bauhof Pinsdorf, um 8:00 Uhr 
Anmeldung: Hr. Magiera 07612/6395511
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Mit Schwung ins neue 
Bauernmarkt Jahr! 
Der Start des Bauernmarktes am 18. 
März steht vor der Tür, um die Pins-
dorfer Bürgerinnen und Bürger mit 
unserem vielfältigen Sortiment an fri-
schen, heimischen Produkten zu ver-
sorgen! Zudem freuen wir uns, dass 
Familie Pfeiffer mit Ziegenrohmilch, 
Ziegentopfen, Eiern und Wachtelei-
ern am Bauernmarkt ihre Produkte 
anbietet. Imker Franz Herzog hat mit 
Oxymel ein Heilgetränk, das schon in 
der Antike bekannt war, neu in seinem 
Sortiment, und Florian Reisenberger 
wird neben allerlei Produkten vom 
Schwein auch kulinarische Schman-
kerl anbieten. 

Die Termine der Bauernmärkte 2023 
am Ortsplatz in Pinsdorf sind:
18. März 
15. April
20.  Mai
17. Juni 
15. Juli
16. September 
21. Oktober 
18. November

Für Fragen und Anregungen steht Pe-
ter Wolfsgruber unter der Telefonnum-
mer 0664/1270533 zur Verfügung!

Manuel Hufnagl (Obmann Skiklub), Annika Reisenberger (Ortsmeisterin), Bgm. Ing. Jürgen Berchtaler, MBA, Robert 
Rastinger (Ortsmeister), Peter Wolfsgruber (Obmann Stv. Skiklub)

Orstmeisterinnen „Turnerinnen“ Ortsmeister FF Wiesen

Eine Tolle Veranstaltung konnte 
nach 2-jähriger Pause endlich wie-
der stattfinden: der Volksskitag. 

Sport- und Jugend-
ausschuss

Volksskitag: Am Sonntag, 5.2.2023, 
gingen knapp 60 Teilnehmer*innen 

zwischen 6 und 60 Jahren am Hochlecken 
an den Start und erzielten teils beachtliche 
Zeiten. Ein großes Danke an den Skiklub 
Pinsdorf für die Organisation des Riesen-
slaloms und der dazugehörigen Siegereh-
rung im Gasthaus Reiter. Wir gratulieren 
sehr herzlich unserem Ortsmeister Robert 
Rastinger, unserer Ortsmeisterin Annika 
Reisenberger und allen Teilnehmer*innen 
zu den erbrachten Leistungen!
Damit nicht genug. Auch auf dem Eis ma-

chen die Pinsdorfer*innen eine gute Figur. 
Am Samstag, 11.02.2023, fanden in der 
Gmundner Eishalle die Ortsmeisterschaf-
ten im Eisstockschießen statt. 23 Moar-
schaften, darunter 5 Damenteams, kämpf-
ten um den Ortsmeistertitel. Bei den 
Herren siegte nach einem spannenden 
Finale das Team FF Wiesen. Bei den Da-
men blieb die Moarschaft der Turnerinnen 
ungeschlagen. Wir gratulieren ganz herz-
lich! Die Organisation dieses tollen Tages 
wurde von der Askö Pinsdorf – Sektion 
Stocksport übernommen. Vielen Dank!

von 
Marlene Mohr 
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MitarbeiterInnen der Gemeinde

Damit ein Betrieb wie die Gemeinde Pinsdorf auch richtig läuft, braucht 
es viele fleißige Hände. Mittlerweile hat sich der Personalstand auf 61 

MitarbeiterInnen in 8 Abteilungen erhöht. Wir möchten diese Ausgabe un-
serer Gemeindezeitung nutzen, um unseren Bürgern einen Überblick über 
die einzelnen Abteilungen zu verschaffen und uns dabei auch bei unserer 
Belegschaft für ihren Einsatz und das Engagement bedanken. 

von 
Markus Siedlak

  Team Krabbelstube   Team Volksschule

  Team Schülerhort  Team Wasser und Kanal

  Team Bauhof   Team Kindergarten 2

  Team Kindergarten 1

  Team Gemeindeamt
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Gratulation zum 100-jährigen Geburtstag
Mit VBgm. Christa Schiemel besuchte 
Bgm. Jürgen Berchtaler am 12.12.2022 
Frau Ernestine Lahner zu ihrem besonde-
ren Geburtstag. Im Beisein der Familien-
mitglieder durften die Gemeindevertreter 
der rüstigen Pensionistin, die sich auch 
älteste Einwohnerin von Pinsdorf nennen 
darf, herzlich gratulieren. Frau Lahner ist 
gebürtige Niederösterreicherin und lebt 
seit den frühen 70iger Jahren in Pinsdorf. 
Seit 2004 ist sie im Wohnhaus des betreu-
baren Wohnen untergebracht. Die Jubilarin 
ist 3-fache Mutter, 5-fache Großmutter und 
bald 8-fache Urgroßmutter. Ihr wurden die 
besten Glückwünsche überbracht. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 29. November 2022 begrüßte 
Obmann Markus Siedlak über 30 Mitglieder im Saal des Gemeinde-
amtes. Der Tagesordnungspunkt Finanzen wurde von Kassier Josef 
Fischböck präsentiert. 

Jahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft Pinsdorf 

Durch das coronabedingte Versamm-
lungsverbot wurden die Rechnungs-

abschlüsse für die Jahre 2019/2020 und 
2021 präsentiert. Die erwirtschafteten 
Überschüsse in der Höhe von € 227.522 
Euro (2019-2021) wurde zur Gänze der 
bestehen Rücklage zugeführt. Nach dem 
Bericht der Kassaprüfer wurde dem Kas-
sier die einstimmige Entlastung erteilt.
Im Voranschlag 2023 wird durch größere 
Investitionen ein Fehlbetrag von 197.000 
Euro erwartet. Dieser wird durch Rückla-
gen abgedeckt. 
Daher ist erfreulicherweise auch im Jahr 
2023 keine Wasserpreiserhöhung not-
wendig – seit der Einführung des Euros 
im Jahr 2002 beträgt die Wassergebühr 
unverändert € 1,12 pro m³.
Der Wasserverkauf bzw. der Wasserzu-
kauf in Gmunden steigen jährlich – die 
Mitgliederzahlt erhöhte sich auf 1377.

In seinem Jahresbericht informierte Ob-
mann Markus Siedlak über die Aufgaben 
der letzten Jahre. Laufend wird in die 
Verbesserung der Anlagen und Geräte 
investiert, damit den aktuellen Qualitäts-
standards entsprochen und eine gute 
Wasserversorgung gewährleistet wird. 
Aus diesem Grund errichtet die WG eine 
neue Versorgungsleitung im Aurachtal. 
Eine Photovoltaikanlage versorgt künf-
tig die Pumpe am Pangerlbrunnen mit 
Strom. Um auch in Krisensituationen die 
Wasserversorgung gewährleisten zu kön-
nen, hat sich die WG entschieden ein Not-
stromaggregat im Wert von rund 40.000 
Euro anzuschaffen.
Obmann Markus Siedlak stellte den An-
wesenden den neuen Wassermeister, 
Herrn Florian Gattinger, vor. Nach den 
Dankesworten des Bürgermeisters wurde 
die Sitzung beendet.

Nachhilfe mal anders
body‘n brain ist ein innovatives, ganz-
heitliches Bewegungs- und Aktivitäts-
konzept zur Steigerung der Konzentra-
tion und Verbesserung aller schulischen 
und lernorientierten Leistungsbereiche 
für Kinder im Alter von 5 bis 18 Jah-
ren. Das innovative Bewegungs- und 
Aktivitätskonzept body’n brain® wurde 
2004 von den Gründern Marco Schnabl 
und Thilo Schneider ins Leben gerufen. 
Wissenschaftlich fundierte und praxis-
erprobte Übungen sorgen dafür, dass 
im Gehirn der Kinder eine optimale Ver-
netzung der Synapsen stattfindet. Somit 
sind die Kinder selbst mit Spaß und ohne 
Leistungsdruck spielerisch aktiv an der 
Erhöhung ihrer Konzentrationsfähigkeit 
und der Lösung ihrer Schulprobleme be-
teiligt. Das Resultat: bessere Schulno-
ten, glücklichere Kinder und sorgenfreie 
Eltern. Für weitere Informationen mel-
den Sie sich gerne an: u.kovacs.scheutz.
uks@gmail.com

Laptops für den 
Kindergarten
Der Kindergarten 1 bedankt sich ganz 
herzlich bei Daniel Blank und Patrick Pils, 
Geschäftsführer von IT Return, die großzü-
gige Spende von drei Laptops für die Mit-
arbeiterinnen. Die Firma IT Return mit Sitz 
in Pinsdorf ist ein Profi im Bereich Elekt-
ronik-Remarketing – also der Wiederver-
marktung von gebrauchter und in weiterer 
Folge aufbereiteter und instandgesetzter 
Hardware. Infos unter www.itreturn.at



Heizkosten-/ Energiekostenzuschuss 2022/2023

Diese Einkommensgrenzen betragen für den Heizkostenzuschuss:
Alleinstehende:  1.200 Euro 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften:  1.800 Euro
für jedes minderjährige Kind:  390 Euro
für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt:  535 Euro
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt:  360 Euro 
Freibetrag Lehrlingsentschädigung:  232,49 Euro
 
Diese Einkommensgrenzen betragen für den Energiekostenzuschuss:     
Alleinstehende:  985 Euro 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften:  1.550 Euro
für jedes minderjährige Kind:  390 Euro
für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt:  535 Euro
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt:  360 Euro 
Freibetrag Lehrlingsentschädigung:  232,49 Euro

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Personen gewährt, die den OÖ. Energiekostenzuschuss 2022 nicht bereits antragslos erhalten haben.

Der Heizkosten und Energiekos-
tenzuschuss für die Heizperiode 
2022/2023 kann bis 28. April 2023 
beantrag werden, gleichgültig mit 
welchem Energieträger die Wohnung 
beheizt wird.

Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen al-
ler tatsächlich im Haushalt lebenden 
Personen die Summe der folgenden 
anzuwendenden Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt.

Antragstellung:
Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist im Gemein-
deamt während des Parteienverkehrs 
bei Viktoria Blenk zu stellen.
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Neuer Hundesalon in Pinsdorf:

Tanja Huber pflegt und ver-
wöhnt Ihre Hunde im neuen 
Hundesalon

Tanja Huber ist ausgebildete Hundefriseurin mit langjähriger beruflicher Erfah-
rung. Nach dem Umzug und der Neueröffnung in Pinsdorf pflegt und verwöhnt sie 
auch bei uns Hunde jeder Rasse mit viel Liebe und Geduld. Informationen über 
Öffnungszeiten und Terminvereinbarungen unter 0676 / 755 55 01 und auf der 
Homepage www.hundekönig.at



Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wiesen 
Am Freitag, 27. Jänner 2023, blickte 

die Feuerwehr Wiesen auf das ver-
gangene Jahr 2022 zurück. Im Gasthaus 
Moshammer fand die 100. Jahresvollver-
sammlung statt, wobei auch im Wahljahr 
2023 das neue Kommando gewählt wur-
de. Kommandant-Stellvertreter Hermann 
Meisel legte sein Amt nach 17 Jahren 
zurück. Im Zuge der Veranstaltung wurde 
Bgm. a. D. Ing. Dieter Helms der Schutz-
patron der Feuerwehren für die jahrelange 
Zusammenarbeit überreicht. Aufrichtigen 
Dank gilt allen Funktionären für die ver-
gangene Kommandoperiode.

Nach der fünfjährigen Kommandoperiode 
wurden im Beisein vom Feuerwehr-Be-
zirkskommandant Stefan Schiendorfer 
folgende Funktionäre gewählt:
Kommandant: Klaus Schiffbänker
Kommandant Stellvertreter: Manuel Topf
Schriftführer: Andreas Preiner
Kassier: Günther Gut

Wir gratulieren allen wiedergewählten 
und den neu gewählten Kommandant 
Stellvertreter.
(Am 25 März findet die Wahl des neuen 
Kommandos der FF Pinsdorf statt)

v.l.n.r.: Andreas Preiner, Günter Gut, Klaus Schiffbänker, Ing. Dieter Helms, Hermann Meisel, Manuel Topf, 
Vizebgm. Christa Schiemel, Stefan Schiendorfer

Im Katastrophenfall 
schnell informiert!
Schnelle und kostenlose 
Informationen bei Katastro-
phen, Notsituationen oder 
besonderen Ereignissen in 
der Gemeinde Pinsdorf!

Erhalten Sie hilfreiche Verhaltensan-
weisungen direkt durch den Krisen-
stab der Gemeinde und beugen Sie 
kursierenden Gerüchten vor. Falsch-
meldungen werden schnell und ein-
fach korrigiert! Durch das Herunter-
laden der Gem2Go App ist es Ihnen 
möglich, Push-Nachrichten zu der ak-
tuellen Situation in unserer Gemeinde 
zu erhalten. Die Nachrichten lassen 
sich zudem unkompliziert an Angehö-
rige und Freunde weiterleiten.
Wichtig: In der Gem2Go App unter 
„Gemeinde verwalten“ Pinsdorf aus-
wählen und unter „Erinnerung verwal-
ten“ das Zulassen von Push-Nachrich-
ten bestätigen. Gem2Go dient nicht 
nur als Informationsplattform im Kri-
senfall, sondern beinhaltet wichtige 
und interessante Serviceinformatio-
nen über das Geschehen in Pinsdorf 
und über 2.000 weiteren Gemeinden 
in Österreich.
Informationen zu Gem2go sowie den 
Link zum kostenlosen Download fin-
den sie unter: www.gem2go.at

www.pinsdorf.at
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Kindersachenbasar Frühjahr/Sommer
Am Samstag, 25.03.2023, von 8 bis14 Uhr, im Pfarr-
saal Pinsdorf. Verkauft werden: Baby-Kinderbeklei-
dung, Kinderschuhe, Babyausstattung, Kinderwagen, 
Fahrräder, Spielzeug, Babyrutscher, Kinderhörbü-
cher und Computerspiele. Annahme der Artikel nur 
gegen Voranmeldung zwecks Nummernvergabe bis 
21.03.2023 unter der E-Mailadresse: info.kinderba-
sar@gmx.at oder Telefonnummer: 0676-83940871
Es gibt Mehlspeisen zum Mitnehmen.
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Am 17.1.2023 lud der Bürger-
beirat Zementwerk alle inter-
essierten Bürger der Gemein-
den Gmunden, Altmünster, 
Ohlsdorf und Pinsdorf zu einer 
Informationsveranstaltung in 
das Stadttheater Gmunden. 

Durch das Programm führte Frau 
Mag. Barbara Schilcher. Die Gemein-
den wurden von den 4 Bürgermeistern 
Mag. Stefan Krapf, Ing. Jürgen Berch-
taler MBA, DI Martin Pelzer und Ines 
Mirlacher vertreten. DI Gerhard Plas-
ser, als Sprecher des Bürgerbeirates, 
erläuterte die bisherige Arbeit des Bei-
rats. Rechtsanwalt Dr. Wolfgang List 
erörterte den aktuellen Stand des Ge-
richtsverfahrens und informierte über 
die Vereinbarung aus 1996 zwischen 
den Gemeinden und dem Zementwerk 
Hatschek. Als Experte für die Zement-
industrie konnte DI Fritz Pichler für 
einen Vortrag gewonnen werden. DI 
Pichler erklärte in einfachen Worten 
die aktuellen Anforderungen an die 
Zementindustrie und die damit ver-
bunden Emissionen für Umwelt und 
Anrainer. Außerdem zeigte er Beispie-
le für die Arbeit von Bürgerbeiräten 
auf. Im Anschluss standen alle Exper-
ten und politische Vertreter für Fragen 
zur Verfügung.

Informationsveranstaltung 

BÜRGERBEIRAT



0---,     

Treffpunkt Pinsdorf 

Angebote für  
Babys und Kinder 

Anmeldung und nähere Infos unter 

 0699/15 66 73 60 
Daniela Herzog-Memlauer 

(SPIEGEL-Treffpunktleiterin, Spielgruppenleiterin, 
Kursleitung Babymassage, Kindergartenhelferin 

Mutter) 

 

)) 

 

Wir sind auch 

auf facebook! 
 

Mit body´n brain geistig und körperlich fit im Alter!
Egal, ob man etwas Bestimmtes verbessern, oder einfach mit Spaß körperlich und 
geistig fit bleiben möchte: body´n brain ist der ideale Begleiter.

Body´n brain ist ein wissenschaftliches 
fundiertes Bewegungskonzept für Kin-
der, Erwachsene und Senioren, das im 
Austausch mit Ärzten, Therapeuten, Wis-
senschaftlern und Pädagogen entstan-
den ist. Ziel ist, das Gehirn durch koor-
dinative, visuelle und kognitive Übungen 
so vielseitig wie möglich zu vernetzten 
(Bildung von Synapsen im Gehirn).  Aus 
der Hirnforschung weiß man, dass ein 
Gehirn leitungsfähiger ist, wenn es op-
timal vernetzt ist, und somit auch mit 
jeglichen schulischen, beruflichen oder 
alltäglichen Herausforderungen besser 
zurecht kommt. Einige positive Aspekte 

dabei sind, dass die Merk,- Konzentrati-
ons,- sowie Leistungsfähigkeit gesteigert 
wird, und bei Kindern zusätzlich auch 
schulische Schwierigkeiten, Prüfungs-
ängste und Blockaden aufgelöst werden 
können. Im Erwachsenenalter dient es 
vor allem der Burnoutprävention, Stress-
reduktion und Schlafqualitätssteigerung, 
und im Alter trägt es zusätzlich positiv 
zur Demenzprävention, Sturzprophylaxe 
sowie zur Verbesserung des Gleichge-
wichts, als auch des Lang- und Kurzzeit-
gedächtnis bei. Der Kurs für Pensionis-
ten/innen startet am Mi, 12. April 2023, 
im Tanzforum Pinsdorf!

KURSINFO: 
• Offene Stunden 
  (um Anmeldung wird gebeten)
• 1 Std./Woche á 60 Min. 5 Personen
• Max. 12 Personen/Stunde
• € 12,- Person/Stunde
• Kursort: Tanzforum Pinsdorf
• Zeit: vormittags jeden Mittwoch
   von 9:00-10:00 oder 10:00-11:00
Bei Interesse oder weiterer gewünschter 
Information melden Sie sich bitte unter: 
Claudia Moder, B.A.
Zertifizierte body´n brain Trainerin
Tel.: 0650/6140406
E- Mail: claudia.tomitza@gmx.at 

www.pinsdorf.at

PINSDORF aktuell 1|23 Seite 13



Seite 14 PINSDORF aktuell 1|23

www.pinsdorf.at

Stellenausschreibung - Stützhelferin m/w/d (GD 22)
Beschäftigungsausmaß derzeit 33,75 % (13,5 Std.) –  Die Besetzung ist ab 1.9.2023 nach 

Durchführung des Objektivierungsverfahrens und der Entscheidung im Gemeindevorstand vorgesehen.

GEMEINDE

PINSDORF 
Gemeindesteuern, Gebühren und Abgaben 2023 
 

Grundsteuer 

Grundsteuer A (Landw.) 500% 

Grundsteuer B (Sonst.) 500% 

 

Hundeabgabe 

je Hund € 70,00 pro Jahr 

Wachhund € 20,00 pro Jahr 

Hundemarke € 4,00 

 

Freizeitwohnungspauschale inkl. Gemeindezuschlag 

für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche 180,00 € pro Jahr 

für Wohnungen über 50 m² Nutzfläche 324,00 € pro Jahr 

 

Leichenhallengebühr 

Aufbewahrung bis zu 3 Tage 190,00 € 

 

Urnengräbergebühren 

Dreier Urnengrab 142,00 € pro Jahr 

Vierer Urnengrab 163,00 € pro Jahr 

Beilegungsgebühr 420,00 € einmalig 

 

Wasserversorgung 

Wasserbenützungsgebühr 1,12 € pro m³ 

Wasseranschlussgebühr 17,14 € pro m² verbaute Fläche 

Wasseranschlussgebühr 2.571,80 € Mindestgebühr 

Erhaltungsbeitrag 0,22 € pro m² 

Zählermiete 7,00 € pro Quartal 

 

Aufgabenbeschreibung:
•  Spezielle Förderung von Integrationskindern durch Anleiten und Unterstützen in der Bewältigung der Alltagsroutine und die prozessbegleitende Zusammen-    
    arbeit in der Gesamtgruppe in Absprache mit der gruppenführenden Pädagogin und der Fachberatung für Integration

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•  österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines Landes, das dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Europäischen Union (EU) angehört
•  volle Handlungsfähigkeit
•  persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben
•  Lebensalter von mindestens 18 Jahren

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
•  abgeschlossene Berufsausbildung
•  bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Wehr- oder Zivildienst
•  ein sensibles und liebevolles Umgehen mit den Kindern
•  gute Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität

Auswahlverfahren:
•  Objektivierungsverfahren gem. § 11 OÖ. GDG 2002
•  Die Gemeinde Pinsdorf behält sich das Recht vor, Vorstellungs- und Kontaktgespräche durchzuführen

Ihre schriftliche Bewerbung (mit Lebenslauf, 
 aktuellem  Lichtbild und Kopien 

der Abschlusszeugnisse) ist mittels 
dem beim Gemeindeamt aufliegendem

 Bewerbungsbogen 
(oder auf www.pinsdorf.at) 

an das Gemeindeamt Pinsdorf, Moosweg 3, 
4812 Pinsdorf bis spätestens 24.03.2023 zu richten. 

Ansprechpartner Amtsleiter Markus Siedlak 
(Tel.: 07612/63955-15 oder 

markus.siedlak@pinsdorf.ooe.gv.at).

Wir suchen dich!

Auf der Ökopirsch
In den letzten Wochen reichte 
ein Blick aus dem Fenster, um 
das Ausmaß der Wetter-Dra-
matik zu erkennen: So wenig 
Schnee wie in den heurigen 
Weihnachtsferien hat es seit 
1961 in Österreich noch nie 
gegeben. 

Durchschnittlich waren nur 35 Prozent 
der Fläche Österreichs mit Schnee 
bedeckt, bilanziert die Abteilung Kli-
ma-Folgen-Forschung der Geosphere 
Austria.
Der Grund ist laut Experten eine Kom-
bination aus natürlicher Schwankung 
und langfristiger Klimaerwärmung. 
Wie wichtig es daher wird, gut auf un-
sere Ressourcen zu schauen und für 
eine biologische Vielfalt zu sorgen,
ist unser aller Aufgabe. Umso wichti-
ger ist daher, die Rolle der Jägerinnen 
und Jäger als Hüter der Natur und der 
Wildtiere. Infos auf: www.ooeljv.at
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Familienfreundliche 
Förderungen
Auf Initiative von Herrn Landeshaupt-
mann-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner 
wurde beschlossen, dass die Oö. Schul-
veranstaltungshilfe im aktuellen Schul-
jahr 2022/23 in doppelter Höhe (50 Euro 
statt 25 Euro pro Schulveranstaltungs-
tag) ausbezahlt wird.
Zusätzlich werden anspruchsberech-
tigte Familien für einen mind. 4-tägigen 
Skikurs 100 Euro Zuschuss erhalten.
Beispiel: 5-tägiger Schulskikurs: 250 
Euro Zuschuss + 100 Euro für die Skiaus-
rüstung. Vor allem im Hinblick auf die 
aktuellen Teuerungen und zur Abfede-
rung der schulbezogenen Kosten ist dies 
eine äußerst wichtige Unterstützung.
Weiteres werden die Förderbeiträge beim 
Oö. Kinderbetreuungsbonus ab 1. Jänner 
2023 von 900 Euro auf 960 Euro pro Jahr 
bzw. beim Oö. Mehrlingszuschuss von 
500 Euro auf 550 Euro (Zwillingsgebur-
ten) erhöht.
Die Schulen wurden bereits dahingehend 
informiert. Informationen zu den Förde-
rung sowie die Antragsformular unter: 
www.familienkarte.at

Stellenausschreibung - Kindergartenpädagogin m/w/d
Beschäftigungsausmaß mindestens 90 % (36 Std.) – optional bis 100 % (40 Std.) Die Besetzung ist ab 1.9.2023 nach 

Durchführung des Objektivierungsverfahrens und der Entscheidung im Gemeindevorstand vorgesehen.

GEMEINDE

PINSDORF 
Gemeindesteuern, Gebühren und Abgaben 2023 
 

Grundsteuer 

Grundsteuer A (Landw.) 500% 

Grundsteuer B (Sonst.) 500% 

 

Hundeabgabe 

je Hund € 70,00 pro Jahr 

Wachhund € 20,00 pro Jahr 

Hundemarke € 4,00 

 

Freizeitwohnungspauschale inkl. Gemeindezuschlag 

für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche 180,00 € pro Jahr 

für Wohnungen über 50 m² Nutzfläche 324,00 € pro Jahr 

 

Leichenhallengebühr 

Aufbewahrung bis zu 3 Tage 190,00 € 

 

Urnengräbergebühren 

Dreier Urnengrab 142,00 € pro Jahr 

Vierer Urnengrab 163,00 € pro Jahr 

Beilegungsgebühr 420,00 € einmalig 

 

Wasserversorgung 

Wasserbenützungsgebühr 1,12 € pro m³ 

Wasseranschlussgebühr 17,14 € pro m² verbaute Fläche 

Wasseranschlussgebühr 2.571,80 € Mindestgebühr 

Erhaltungsbeitrag 0,22 € pro m² 

Zählermiete 7,00 € pro Quartal 

 

Aufgabenbeschreibung:
•  Führung einer Kindergartengruppe

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•  österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines Landes, das dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Europäischen Union (EU) angehört
•  volle Handlungsfähigkeit
•  persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben
•  Lebensalter von mindestens 18 Jahren

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
•  fachliche Anstellungserfordernisse gemäß den Bestimmungen des § 4 Abs. 2 OÖ. Kinderbildungs- 
    und betreuungs-Dienstgesetz 
•  bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Wehr- oder Zivildienst
•  ein sensibles und liebevolles Umgehen mit den Kindern
•  gute Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität

Auswahlverfahren:
•  Objektivierungsverfahren gem. § 11 OÖ. GDG 2002
•  Die Gemeinde Pinsdorf behält sich das Recht vor, Vorstellungs- 
    und Kontaktgespräche durchzuführen

Ihre schriftliche Bewerbung (mit Lebenslauf,  aktuellem  Lichtbild und Kopien der Abschlusszeugnisse) 
ist mittels dem beim Gemeindeamt aufliegendem Bewerbungsbogen (oder auf www.pinsdorf.at) an 
das Gemeindeamt Pinsdorf, Moosweg 3, 4812 Pinsdorf bis spätestens 24.03.2023 zu richten. 

Ansprechpartner Amtsleiter Markus Siedlak (Tel.: 07612/63955-15 oder markus.siedlak@pinsdorf.ooe.gv.at).

Pädagog/e/in



Veranstaltungen & Termine
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FSME Schutzimpfung
Donnerstag, 23. März 2023 und 
Dienstag, 2. Mai 2023 
jeweils ab 14:15 Uhr

Es wird neben der Erstimpfung, auch die 
3. Teilimpfung aus der Aktion 2022 und 
die Auffrischungsimpfung durchgeführt. 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach 
3 Jahren erforderlich. Alle weiteren Auf-
frischungsimpfungen sind im 5-Jahres-
Intervall durchzuführen. Dies gilt nur für 
Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. Ältere 
Personen sind wie bisher im 3-JahresIn-
tervall aufzufrischen. Kinder ab dem voll-
endeten 1. Lebensjahr können an dieser 
Impfung teilnehmen.
Eine Teilimpfung für Kinder bis zum voll-
endeten 15. Lebensjahr kostet € 13,40
Für Erwachsene und Schüler ab dem 
vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine 
Teilimpfung € 15,40
Personen die gesetzlich krankenversi-
chert sind, erhalten einen Kostenersatz 
vom zuständigen Krankenversicherungs-
träger. Ab dem dritten und allen weiteren 
unversorgten Kindern bis zum vollende-
ten 15. Lebensjahr, sofern sich das ers-
te und zweite Kind der Schutzimpfung 
bereits unterzogen haben, werden € 4,-- 
eingehoben. 

www.pinsdorf.at

01.03.23 ab 19:00 Tanzkurse Mobile Tanzschule GH Reiter

18.03.23 8:30-12:00 Bauernmarkt  Ortsplatz

18.03.23 ganztägig OM Kegeln Gemeinde Pinsdorf GH Altmühl

23.03.23 14:15 FSME Impfung Land OÖ Gemeindeamt

25.03.23 8:00-14:00 Kleiderbasar  SPÖ Frauen Pfarrsaal

12.04.23 ab 9:00 Body‘n brain Kurs  Gesunde Gemeinde Tanzforum

14.04.23 13:30 Baumschnitt in der Praxis Siedlerverein Pinsdorf 
  mit Gartenfacharbeiter

15.04.23 8:30-12:00 Bauernmarkt  Ortsplatz

15.04.23 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Pinsdorf Toscana Congress

22.04.23 ab 8:00 Hui statt Pfui Gemeinde Pinsdorf Bauhof

23.04.23 12:00 Nachmittag der Senioren Gemeinde Pinsdorf GH Reiter

30.04.23 18:00 Maibaumsetzen Gemeinde Pinsdorf Ortsplatz

01.05.23 14:00 Maibaumsetzen FF Wiesen GH Moshammer

02.05.23 14:15 FSME Impfung Land OÖ Gemeindeamt

Günstig und flexibel: Traunstein Taxi

Man wählt die Telefonnummer 050-422 
1691 und es ermöglicht eine siche-
re Fahrt von Pinsdorf nach Gmunden 
bzw. wieder retour. Dieses Service ist 
für ALLE Bürger angedacht. 12 Halte-
stellen im gesamten Ortsgebiet von 
Pinsdorf und 3 Haltestellen in Gmun-

den stehen zur Verfügung (siehe anbei 
die Auflistung). Das Taxi in Form eines 
PKW steht täglich in der Zeit von 07:00 
bis 20:00 Uhr für alle Fahrten zur Ver-
fügung (auch Feiertage). 
Der subventionierte Fahrpreis für eine 
Fahrt innerhalb vom Gemeindegebiet 
oder nach Gmunden beträgt € 4,- je 
Fahrt. Retourfahrt ebenfalls € 4,- je 
Fahrt. Kinder (6-14 Jahre) zahlen € 2,-. 
Kleinkinder bis 6 Jahre gratis.


